
Gebäudebrüter sind Vögel, die vom Natur-
felsen zum „Kunstfelsen“ Gebäude übergesie-
delt sind: Früher nisteten diese in Baumhöh-
len, an Fels- oder Lehmwänden.
Da natürliche Nistmöglichkeiten immer  
weniger wurden, haben sich diese Vogelarten 
im Laufe der Jahre auf Gebäude spezialisiert.
Gebäudebrüter sind meist ortstreu: Sie  
nutzen ihren Nistplatz am Haus mehrmals 
hintereinander, oft sogar ein Leben lang.

  
GEBÄUDEBRÜTER?

Was sind

Gebäudebrüter gehören zu den besonders, 
beziehungsweise streng geschützten Arten und 
genießen den Schutz des Bundesnaturschutz-
gesetzes (BNatSchG). Unter Schutz stehen nicht 
nur die Tiere selbst, sondern auch ihre Nist-  
und Zufluchtstätten an Gebäuden. 

Die Tiere und ihre Quartiere sind ganzjährig geschützt:  
Die Zerstörung der Quartiere oder Veränderungen  
daran sind zu jeder Jahreszeit untersagt.

Schon gewusst ?§
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   Ziel des Projektes
Um die Situation der Gebäudebrüter  
bei uns zu verbessern, haben wir  
das Projekt „Gebäudebrüter in Erlangen”  
ins Leben gerufen. 
Wir möchten die Bestände wichtiger  
Gebäudebrüter erfassen, über sie infor- 
     mieren und anregen, neue Nist- 
     möglichkeiten zu schaffen.

Auswahl an verschiedenen Gebäudebüterarten, die in Erlangen vorkommen: Storch, Mauersegler, Mehlschwalbe, Wanderfalke.




